Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 30 vom 21.09.2009 S. 3052


Philosophische Fakultät:

Nach Beschlüssen des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 22.10.2008 und 12.08.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 12.11.2008 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Studienordnung für den Master-Studiengang „Indologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).

Studienordnung
für den Master-Studiengang „Indologie“
der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Indologie“ auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums und Tätigkeitsfelder

(1) 1Das Studium in Indologie dient sowohl der wissenschaftsbezogenen als auch außer​wissenschaftlichen akademischen Qualifikation. 2Aufbauend auf die im Bachelor-Studiengang erfolgte Beschäftigung mit Religionen in einem historisch breiten Korridor von den Anfängen bis zur Gegenwart erfolgt in diesem Studiengang eine Vertiefung der Kenntnis wichtiger Einzelaspekte indischer Religionen in ihrem historischen, gesellschaftlichen, kulturellen und literarischen Kontext. 

(2) 1Studierende des Master-Studiengangs „Indologie“ sollen zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie zum Erkennen und Lösen von wissenschaftlichen Problemen befähigt werden. 2Neben der Vertiefung der zuvor erworbenen Sanskrit- oder Hindi-Kenntnisse, die zur Arbeit an und mit schwierigen Texten befähigt, werden Detailkenntnisse zum Hinduismus, zur indischen Geistesgeschichte und ein umfassender Überblick über verschiedene Aspekte von religiösen Konflikten und ihren sozialgeschichtlichen Hintergründen erworben. 

(3) 1Der Praxisbezug des Studiengangs besteht in erster Linie in der Beschäftigung der Studierenden mit sprachlichen, religiösen, kulturellen, politischen und sozialen Phänomenen der Gegenwart Indiens, die auf einer lebendigen Vergangenheit fußt. 2Obligatorische Berufspraktika sind im Studiengang nicht vorgesehen. 3Es besteht eine enge inneruniversitäre interdisziplinäre Zusammenarbeit mit dem Studiengang Religionswissenschaft der Theologischen Fakultät.

(4) 1Der Master-Studiengang „Indologie“ mit dem Abschluss „Master auf Arts“ (M.A.) qualifiziert sowohl für eine akademische Laufbahn als auch für eine sich mit der Kultur Indiens beschäftigende Tätigkeit außerhalb von Hochschulen. 2Von entscheidender Bedeutung ist dabei die Wahl der fachexternen Modulpakete, die einen Einstieg in ganz verschiedene Berufsfelder (Museen, Bibliotheken, Kultureinrichtungen, Verlage, Tourismus oder Wirtschaft) ermöglichen. 

(5) Durch die Prüfungen während des Masterstudiums wird festgestellt, ob die oder der zu Prüfende die für die Studienziele notwendigen Fachkenntnisse und Kompetenzen erworben hat, die relevanten fachlichen Zusammenhänge überblickt und die Fähigkeit besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsätzen zu arbeiten, wissenschaftliche Erkenntnisse zu vermitteln und erworbene Kenntnisse im Hinblick auf Anwendungskontexte zu reflektieren und zu beurteilen.

§ 3 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester.
(3) Der Studiengang ist zurzeit nicht teilzeitgeeignet.

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen Studienverlauf.
§ 4 Gliederung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) 1Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:

a)
auf das Fachstudium 78 C:

Indologie im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;
b)
auf den Professionalisierungsbereich 12 C;
c)
auf die Masterarbeit 30 C.
2Eine Übersicht über die Struktur des Studiengangs (Anlage I) und die Verteilung der Module im Studienverlauf (Anlage III) finden sich im Anhang zu dieser Studienordnung.

(2) 1Das Fachstudium Indologie gewährleistet eine vertiefende wissenschaftliche Beschäftigung mit Einzelaspekten indischer Religionen insbesondere mit dem Hinduismus, mit indischer Geistesgeschichte und mit Religionskonflikten einschließlich ihrer sozialgeschichtlichen Hintergründe. 2Es sind die vier Pflichtmodule M.Ind.1, M.Ind.2, M.Ind.3 und M.Ind.4 im Umfang von 42 C erfolgreich zu absolvieren. 

(3) 1Das Modul M.Ind.1 „Der Hinduismus“ vermittelt profunde Kenntnisse über die Geschichte des Hinduismus sowie über dessen Grundrichtungen und Erscheinungsformen. 2Darüber hinaus werden auf der Textbasis von Klassikern und Neuerscheinungen vertiefte Detailkenntnisse ausgewählter Phänomene des Hinduismus erworben. 3Im Modul M.Ind.2 „Indische Geistesgeschichte“ wird ein umfassender Überblick über die Wissenschaften indischer Traditionen, insbesondere der Philosophie, als auch Detailkenntnisse einer ausgewählten indischen Wissenschaft oder der geistesgeschichtlichen Leistungen einer Epoche bzw. Region erworben. 4Das Modul M.Ind.3 „Religionskonflikte“ vermittelt einen Überblick über Religionskonflikte in Indien zu verschiedenen Epochen sowie Kenntnisse über die unterschiedlichen Erklärungsmodelle für deren Ursachen. 5Darüber hinaus erwerben die Studierenden Detailkenntnisse ausgewählter sozialgeschichtlicher Themen und der sozialgeschichtlichen Hintergründe von Religionskonflikten. 6Ein wesentliches Ausbildungsziel in allen drei genannten Modulen ist ferner die Beherrschung der entsprechenden Terminologie. 7Obligatorisch ist außerdem das Modul M.Ind.4 „Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“, in welchem die Studierenden eine Lese- und Übersetzungskompetenz anspruchsvoller Hindi-Texte oder Sanskrit-Texte mit besonderem Bezug zum Hinduismus oder zu religiösen Konflikten bzw. zum Hinduismus oder zur Geistesgeschichte Indiens erwerben und sich darüber einen entsprechenden Hindi- bzw. Sanskrit-Wortschatz aneignen. 
(4) 1Bei Anstreben einer akademischen Laufbahn wird empfohlen, die auf den Professionalisierungsbereich entfallenden 12 C vorzugsweise aus den Bereichen Methodenkompetenz (wissenschaftliches Arbeiten, Präsentationstechnik), Sprachkompetenz (Fremdsprachen, Rhetorik) und Sachkompetenz (Kulturhistorische Kompetenz) zu wählen. 2Für eine angestrebte Tätigkeit in der Wirtschaft, in Verlagen, Tourismus oder Kultureinrichtungen sollten Lehrveranstaltungen aus den Bereichen Sprachkompetenz, Sachkompetenz (EDV/Informationstechnologie) und Sozialkompetenz (interkulturelle Kompetenz, Moderation/ Kommunikation) absolviert werden.

§ 5 Studium als Modulpaket
(1) 1Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge kann das Fachgebiet Indologie als Modulpaket im Umfang von 36 C oder 18 C studiert werden. 2Das Modulangebot für beide Modulpakete gewährleistet eine vertiefende wissenschaftliche Beschäftigung mit Einzelaspekten indischer Religionen.

(2) 1Wird das 36-C-Modulpaket Indologie belegt, sind folgende vier Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich zu absolvieren: M.Ind.1a „Der Hinduismus“, M.Ind.2 „Indische Geistesgeschichte“, M.Ind.3 „Religionskonflikte“ und M.Ind.4 „Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“. 2Dieses Modulpaket unterscheidet sich zum oben beschriebenen Master-Studiengang Indologie dadurch, dass im Modul M.Ind.1a „Hinduismus“ nur eine Vorlesung zu besuchen ist, die auch Bestandteil des Moduls M.Ind.1 ist. 

(3) 1Bei der Wahl des 18-C-Modulpaket Indologie sind die folgenden zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C zu belegen: M.Ind.1a „Der Hinduismus“ und M.Ind.3 „Religionskonflikte“. 2Das Modul M.Ind.1a wurde bereits unter Abs. 2 beschrieben und das Modul M.Ind.3 „Religionskonflikte“ unter § 4 Abs. 4.

(4) Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen.
§ 6 Modulhandbuch

1Das Modulhandbuch des Master-Studiengangs „Indologie“ (Anlage II) legt die im Verlauf des Studiums zu absolvierenden Module fest, nennt Lernziele und Kompetenzen einzelner Module, zu erwerbende Anrechnungspunkte, Umfang und Angebotshäufigkeit und weitere für den Studienverlauf notwendige Informationen. 2Es hat eine Entsprechung im Modulkatalog der Prüfungsordnung.

§ 7 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden, die Beratung in Prüfungsangelegenheiten nimmt das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

– nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen

– bei Abweichungen von der Regelstudienzeit

– bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule

– vor einem geplanten Auslandsstudium

– am Ende des zweiten bzw. vor Beginn des dritten Semesters (§ 4 Abs. 14)
§ 8 Studium im Ausland

1Die Vereinbarung zwischen der Georg-August-Universität Göttingen und der University of Pune, Indien, bietet günstige Rahmenbedingungen zur Wahrnehmung eines Auslandssemesters, das Studierenden der Indologie anempfohlen wird. 2Informationen hierzu gibt das Seminar für Indologie und Tibetologie.

§ 9 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.

Anlage I:   Modulübersicht
1. Master-Studiengang „Indologie“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.
a. Fachstudium Indologie

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 42 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ind.1
“Der Hinduismus” (12 C / 4 SWS)

M.Ind.2
“Indische Geistesgeschichte” (12 C / 4 SWS)

M.Ind.3
“Religionskonflikte” (12 C / 4 SWS)

M.Ind.4
“Hindi- oder Sanskrit-Lektüre” (6 C / 2 SWS)

b. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Bei entsprechenden Vorkenntnissen wird die Wahl des Moduls B.Ind.4a empfohlen, das das Belegen einer Text-Lektüre-Übung in der jeweils zweiten südasiatischen Sprache ermöglicht.
d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Modulpakete Indologie
(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Modulpaket „Indologie“ im Umfang von 36 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Studierende, deren Muttersprache nicht Hindi ist, müssen ausreichende Kenntnisse des Sanskrit oder Hindi nachweisen. Der Nachweis erfolgt durch die erfolgreiche Absolvierung der Module B.Ind.41 bzw. B.Ind.51 oder äquivalente Leistungen.
bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ind.1a
“Der Hinduismus” (6 C / 2 SWS)

M.Ind.2
“Indische Geistesgeschichte” (12 C / 4 SWS)

M.Ind.3
“Religionskonflikte” (12 C / 4 SWS)

M.Ind.4
“Hindi- oder Sanskrit-Lektüre” (6 C / 2 SWS)
b. Modulpaket „Indologie“ im Umfang von 18 C

aa. Zugangsvoraussetzungen

Keine.
bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.Ind.1a
“Der Hinduismus” (6 C / 2 SWS)

M.Ind.3
“Religionskonflikte” (12 C / 4 SWS)
Anlage II   Modulhandbuch
	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Indologie“

M.Ind.1   „Der Hinduismus“

	Lernziele, Kompetenzen

1. Fundierte Detailkenntnisse über die Geschichte des Hinduismus sowie über die geschichtliche Entwicklung der Grundrichtungen und Erscheinungsformen dieser Religion; Überblick über die relevanten Texte und Beherrschung der entsprechenden Terminologie.

2. Vertiefte Detailkenntnisse ausgewählter Phänomene des Hinduismus auf der Textbasis von Klassikern und Neuerscheinungen.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zum Hinduismus

2. Begleitseminar zur Hinduismus-Vorlesung: Klassiker und Neuerscheinungen

Prüfungsvorleistung: keine

Modulprüfung: Klausur (120 Min.) zu (1) und 1 Referat (ca. 60 Min.) und Hausarbeit (max. 10 S.) zu (2)


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Master-Studiengang „Indologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Indologie“

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester (außer WS 2010/11)
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Oberlies


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Indologie“

M.Ind.1a   „Der Hinduismus“

	Lernziele, Kompetenzen

Fundierte Detailkenntnisse über die Geschichte des Hinduismus sowie über die geschichtliche Entwicklung der Grundrichtungen und Erscheinungsformen dieser Religion; Überblick über die relevanten Texte und Beherrschung der entsprechenden Terminologie.

	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung zum Hinduismus

Prüfungsvorleistung: keine

Modulprüfung: Klausur (120 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (verbindlich) im 18-C- sowie im 36-C-Modulpaket „Indologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

36-C- und 18-C-Modulpakete „Indologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Wintersemester (außer WS 2010/11)
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Oberlies


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Indologie“

M.Ind.2   „Indische Geistesgeschichte“

	Lernziele, Kompetenzen

1. Umfassender Überblick über die Wissenschaften indischer Traditionen, insbesondere der Philosophie.

2. Detailkenntnisse einer ausgewählten indischen Wissenschaft oder der geistesgeschichtlichen Leistungen einer Epoche bzw. Region.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung „Die Wissenschaften indischer Traditionen“

2. Hauptseminar „Indische Geistesgeschichte“

Prüfungsvorleistung: keine

Modulprüfung: Klausur (120 Min.) zu (1) und Referat (ca. 60 Min.) und Klausur (45 Min.) zu (2)


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Master-Studiengang „Indologie“

Wahlpflichtmodul (verbindlich) im 36-C-Modulpaket „Indologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Indologie“

36-C-Modulpaket „Indologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. einmal im Studienjahr 
(außer WS 2012/13, SoSe 2013)

2. einmal im Studienjahr 
(außer WS 2010/11, SoSe 2011)
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Oberlies


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Indologie“

M.Ind.3   „Religionskonflikte“

	Lernziele, Kompetenzen

1. Profunder Überblick über Religionskonflikte in Indien zu verschiedenen Epochen; Kenntnisse über die unterschiedlichen Erklärungsmodelle für deren Ursachen.

2. Detailkenntnisse sozialgeschichtlicher Themen und sozialgeschichtlicher Hintergründe von Religionskonflikten.
	Modulumfang

12 C / 4 SWS

Workload in h: 

360

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

304



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Hauptseminar zu Religionskonflikten

2. Hauptseminar „Sozialgeschichte Indiens“
Prüfungsvorleistung: keine

Modulprüfung: 2 Referate (ca. 60 Min.) und 2 Klausuren (45 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Master-Studiengang „Indologie“

Wahlpflichtmodul (verbindlich) im 36-C- sowie im 18-C-Modulpaket „Indologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Indologie“

36-C- und 18-C-Modulpakete „Indologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. einmal in zwei Studienjahren

2. jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Oberlies


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Indologie“

M.Ind.4   „Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“

	Lernziele, Kompetenzen

Lese- und Übersetzungskompetenz anspruchsvoller Hindi-Texte über Hinduismus oder Religionskonflikte in Indien oder Sanskrit-Texte zum Hinduismus oder zur Indischen Geistesgeschichte; Beherrschung der entsprechenden Lexik.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung „Hindi-Lektüre“ oder Übung „Sanskrit-Lektüre“

Prüfungsvorleistung: keine

Modulprüfung: Klausur (120 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Master-Studiengang „Indologie“

Wahlpflichtmodul (verbindlich) im 36-C-Modulpaket „Indologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Indologie“

36-C-Modulpaket „Indologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Einmal im Studienjahr (außer WS 2010/11 und SoSe 2011 bei Hindi-Lektüre);

jedes SoSe (bei Sanskrit-Lektüre)
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Oberlies


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Indologie“

M.Ind.4a  „Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“ (Professionalisierungsmodul)

	Lernziele, Kompetenzen

Lese- und Übersetzungskompetenz anspruchsvoller Hindi-Texte über Hinduismus oder Religionskonflikte in Indien oder Sanskrit-Texte zum Hinduismus oder zur Indischen Geistesgeschichte; Beherrschung der entsprechenden Lexik.
	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Übung „Hindi-Lektüre“ oder Übung „Sanskrit-Lektüre“

Prüfungsvorleistung: keine

Modulprüfung: Klausur (120 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul im Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen)

	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompe​tenzen) für Studierende der Indologie

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Einmal im Studienjahr (außer WS 2010/11 und SoSe 2011 bei Hindi-Lektüre);

jedes SoSe (bei Sanskrit-Lektüre)
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Thomas Oberlies


Anlage III   Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Fachstudium „Indologie“ im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Religionswissenschaft“ im Umfang von 36 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Indologie“ (42 C)
	Modulpaket „Religionswissenschaft“ (36 C)
	Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Ind.1

„Der Hinduismus“

(Pflicht)

12 C
	M.Ind.2 „Indische Geistesgeschichte“

(Pflicht)

12 C
	
	M.RelW.01

„Historische Grundlagen​vertiefung“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.RelW.02

„Systema​tische Grundlagen​vertiefung“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.RelW.04

„Religionswissenschaft​liche
Exploration“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	

	2.

Σ 30 C


	M.Ind.4

„Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“

(Pflicht)

6 C
	
	
	
	
	M.RelW.03

„Aufbau​modul Religions​wissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ind.4a

„Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“

(Wahl)

6 C
	

	3.

Σ 30 C


	M.Ind.3

„Religionskonflikte“

(Pflicht)

12 C
	
	
	M.RelW.05

„Eigene Profilbildung“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.RelW.06

„Empirische
Exploration“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.S-IT.4

Power Point

(Wahl)

(3 C)
	B.S-IT.5

HTML

(Wahl)

(3 C)

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit

30 C
	
	
	
	

	Σ 180 C


	42 C (+ 30 C)
	36 C
	12 C


2. Fachstudium „Indologie“ im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 36 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Indologie“ (42 C)
	Modulpaket „Altiranistik“ (36 C)
	Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Ind.1

„Der Hinduismus“

(Pflicht)

12 C
	M.Ind.2 „Indische Geistesgeschichte“

(Pflicht)

12 C
	
	M.Ira.1

„Iran. Religions-geschichte

(6 C)
	M.Ira.2

„Alt- oder

mitteliranische. Sprache 1“

(6 C)
	
	

	2.

Σ 30 C


	M.Ind.4

„Hindi- oder Sanskrit- Lektüre“

(Pflicht)

6 C
	
	
	M.Ira.3

„Analyse iran. Texte aus vorislam. Zeit“

(6 C)
	M.Ira.4

„Alt- oder

mitteliranische. Sprache 2“

(6 C)
	M.Ind.4a

„Sanskrit-Lektüre“

(Wahl)

6 C
	

	3.

Σ 30C


	M.Ind.3

„Religionskonflikte“

(Pflicht)

12 C
	
	
	M.Ira.05 
„Moderne iranische Kulturen“

(6 C)
	M.Ira.6
„Diachrone Aspekte iranischer religiöser Traditionen 1“

(6 C)
	B.S-IT.5

HTML

(Wahl)

(3 C)
	B.S-IT.4

Power Point

(Wahl)

(3 C)

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit

30 C
	
	
	
	

	Σ 180 C


	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium „Indologie“ im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Religionswissenschaft“ im Umfang von 18 C und Modulpaket „Altiranistik“ im Umfang von 18 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Indologie“ 
(42 C)
	Modulpaket „Religions-wissenschaft“ (18 C)
	Modulpaket „Altiranistik“ (18 C)
	Professionalisierungsbereich (Schlüsselkompetenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Ind.1

„Der Hinduismus“

(Pflicht)

12 C
	M.Ind.2 „Indische Geistesgeschichte“

(Pflicht)

12 C
	
	M.RelW.01

„Historische Grundlagen​vertiefung“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.2

„Alt- oder

mitteliran. Sprache“

(6 C)
	
	

	2.

Σ 30 C


	M.Ind.4

„Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“

(Pflicht)

6 C
	
	
	M.RelW.02

„Systematische Grundlagen​vertiefung“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.3

„Analyse iran. Texte aus vorislam. Zeit“

(6 C)
	M.Ind.4a

„Sanskrit-Lektüre“

(Wahl)

6 C
	

	3.

Σ 30 C


	M.Ind.3

„Religionskonflikte“

(Pflicht)

12 C
	
	
	M.RelW.03

„Aufbau​modul Religions​wissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ira.1

„Iran. Religions-geschichte

(6 C)
	B.S-IT.4

Power Point

(Wahl)

(3 C)
	B.S-IT.4

Power Point

(Wahl)

(3 C)

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit

30 C
	
	
	
	

	Σ 180 C


	42 C (+30 C)
	18 C
	18 C
	12 C


4. Modulpakete „Indologie“ im Umfang von 36 C bzw. 18 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „ Indologie“ (36 C)
	
	Sem.

Σ C
	Modulpaket „Indologie“ (18 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 12 C


	M.Ind.1a

„Der Hinduismus“

(Wahlpflicht)

6 C
	M.Ind.2 „Indische Geistesgeschichte“

(Pflicht)

12 C
	
	
	1.

Σ 6 C


	M.Ind.1a

„Der Hinduismus“

(Wahlpflicht)

6 C
	

	2.

Σ 12 C


	M.Ind.4

„Hindi- oder Sanskrit-Lektüre“

(Wahlpflicht)

6 C
	
	
	
	2.

Σ 0 C


	
	

	3.

Σ 12 C


	M.Ind.3

„Religionskonflikte“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	
	
	3.

Σ 12 C


	M.Ind.3

„Religionskonflikte“

(Wahlpflicht)

12 C
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	
	
	4.

Σ 0 C


	
	

	Σ 36 C
	
	
	Σ 18 C
	


